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Hochwasser in der Gemeinde Nobitz
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 31.05.2013 begann nach langen Regen-
fällen und gestiegenen Wasserpegeln der 
Pleiße und Sprotte ein Wettlauf gegen ein 
sich anberaumendes Hochwasser. Am frü-
hen Freitagmorgen wurde ein Krisenstab 
eingerichtet. Am Freitag und Samstag sind 
die Wasserstände gestiegen und teilweise 
wieder gefallen. Ein zweimaliges auf und 
ab mit jeweiligem Einsatz von Freiwilliger 
Feuerwehr, Bauhof und freiwilligen Helfern 
haben die Pleiße gerade so im Zaum gehal-
ten. Unermüdlich wurden an verschiedenen 
Orten Sandsäcke gefüllt, verteilt und ver-
baut. Die Wetterbedingungen mit teilweise 
Starkregen taten ihr Übriges. Die Situation 
spitzte sich am Sonntag immer mehr zu. Als 
in den Nachmittagsstunden die Meldung von 
der „unkontrolliert überlaufenden“ Kober-
bachtalsperre kam, ahnten wir im Krisenstab 
Schlimmeres. Es wurden immer mehr Sand-
säcke und neue Lieferungen an Sand orga-
nisiert. Fast 25 Tausend Sandsäcke wurden 
gefüllt und sofort mit Bauhof- und Privat-
fahrzeugen verteilt. Eine für mich bis dahin 
unvorstellbare Menge für unsere Gemeinde. 
Durch einen immer weiter steigenden Pegel 
der Pleiße wurden wir gezwungen, tiefer lie-
gende Ortsteile aufzugeben und Personen 
zu evakuieren.

Die Ausmaße dieser Katastrophe sind heute augen-
scheinlich.	 Fortsetzung auf Seite 5...

Nobitz – Kreuzung Kotteritzer Straße / Paditzer Straße

Saara – Mühle
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Öffentliche Bekanntmachung
Die Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 08.05.2013 werden hiermit bekannt 
gemacht.
27/2013	 Genehmigung Protokoll 24.04.2013 

– öffentlicher Teil
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz geneh-
migt das Protokoll der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 24.04.2013.
28/2013	 Vorschlagsliste für die Wahl der Schöf-

finnen/Schöffen
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz be-
schließt die Vorschlagsliste der Gemeinde Nobitz 
für die Wahl der Schöffen für die am 1. Januar 
2014 beginnende Amtszeit.
29/2013	 Ländlicher Wegebau „Weg am Getrei-

delager Löpitz“ (Löpitz - B7)
	 – Vergabe Bauleistungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz be-
schließt, vorbehaltlich der Zustimmung der för-
dermittelbewilligenden Behörde (ALF Gera), die 
Vergabe der Bauleistungen
zum Vorhaben:	Ländlicher Wegebau „Weg am Ge-

treidelager Löpitz“ (Löpitz - B7)
an die Firma:	 HSE Bau GmbH, Siemensstraße 2, 

08371 Glauchau
auf Grundlage deren Angebot vom 17.04.2013 
zu einer geprüften Angebotssumme von:
48.515,86 Euro brutto (Hauptangebot).
30/2013	 Sanierung Remsaer Straße und Pe-

niger Straße in Wilchwitz
	 – Vergabe Bauleistungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz be-
schließt die Vergabe der Bauleistungen
zum Vorhaben:	Deckensanierung Remsaer Straße 

und Peniger Straße in Wilchwitz
an die Firma:	 EUROVIA Verkehrsbau Union 

GmbH NL Leipzig, Sitz in Makran-
städt

auf Grundlage deren Angebot vom 30.04.2013 
zu einer geprüften Angebotssumme in Höhe 
von: 95.171,41 Euro brutto.
Läbe, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Die Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 29.05.2013 werden hiermit bekannt 
gemacht.
31/2013	 Genehmigung Protokoll 08.05.2013 

– öffentlicher Teil
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz geneh-
migt das Protokoll der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 08.05.2013.
32/2013	 Ländlicher Wegebau „Neidamühlen-

weg“ inkl. Brücke über den Mühlgra-
ben an der Neidamühle – Ersatzneubau 
Überbau - Vergabe Bauleistungen

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz be-
schließt, vorbehaltlich der Zustimmung der 
fördermittelbewilligenden Behörde (ALF Gera) 
sowie vorbehaltlich gesicherter Finanzierung 
(Bewilligung Erhöhung des Zuwendungsbetrages 
durch ALF Gera), die Vergabe der Bauleistungen
zum Vorhaben:	Ländlicher Wegebau „Neidamüh-

lenweg“ inkl. Brücke über den 
Mühlgraben an der Neidamühle 
– Ersatzneubau Überbau

an die Firma:	 Wolf GmbH, Bauunternehmen, 
Nr. 7, 04618 Göpfersdorf

auf Grundlage deren Angebot vom 10.05.2013 
zu einer geprüften Angebotssumme von: 
111.902,94 Euro brutto (Hauptangebot).
33/2013	 Satzung zur Aufhebung der Satzung 

der Gemeinde Nobitz über die steu-
erbegünstigten Zwecke der gemeind-
lichen Kindertagesstätten

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Satzung zur Aufhebung der Satzung der Ge-
meinde Nobitz über die steuerbegünstigten Zwe-
cke der gemeindlichen Kindertagesstätten.
34/2013	 Satzung zur Aufhebung der Satzung 

über die Aufwandsentschädigung für 
die Ehrenbeamten und ehrenamtlichen 
Feuerwehrangehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Saara

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Satzung zur Aufhebung der Satzung über die 
Aufwandsentschädigung für die Ehrenbeamten 
und ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Saara.
Läbe, Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
Die nächste Gemeinderatssitzung des Ge-
meinderates der Gemeinde Nobitz findet am 
26.06.2013 im Gemeindesaal der Gemeinde-
verwaltung Nobitz, Haus 1, Bachstraße 1 in 
04603 Nobitz statt. Beginn: 19:00 Uhr
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Genehmigung der Tagesordnung
2.	 Bürgerfragestunde
3.	 Genehmigung Protokoll 29.05.2013
	 – öffentlicher Teil
4.	 Erneuerung Trinkwasserleitung Goldschau, 

K 513 – Vergabe Bauleistungen
5.	 Anschaffung von Kommunalfahrzeugen
6.	 Informationen / Sonstiges
7.	 Anfragen Gemeinderäte
Läbe, Bürgermeister

1. Satzung zur Änderung der Feuer-
wehrsatzung der Gemeinde Nobitz 

(FWS) vom 6. Juni 2013
Aufgrund des § 19 Abs. 1 der Thüringer Ge-
meinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kom-
munalordnung - ThürKO) vom 16. August 1993 
(GVBl. S. 501) in der Fassung der Neubekannt-
machung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41) so-
wie der jeweils aktuellen Fassung in Verbindung 
mit § 14 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über den 
Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und den Ka-
tastrophenschutz (ThürBKG) in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 5. Februar 2008 (GVBl. 
S. 22) sowie der jeweils aktuellen Fassung und § 1 
Abs. 3 Satz 2 der Thüringer Feuerwehr-Organisa-
tionsverordnung (ThürFwOrgVO) vom 27. Januar 
2009 (GVBl. S. 456) sowie der jeweils aktuellen 
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Nobitz in seiner Sitzung vom 24. April 2013 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Änderung
1)	 In § 13 Absatz 6 wird folgender Satz 1 einge-

fügt: „Der Ortsbrandmeister hat zwei Stell-
vertreter.“

2)	Die nachfolgenden Sätze des § 13 Absatz 6 
verschieben sich entsprechend.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend am 7. April 2013 
in Kraft.
Nobitz, den 06.06.2013
Gemeinde Nobitz

Hendrik Läbe
Bürgermeister

Hinweise zur Bekanntmachung 
der Satzung laut § 21 Abs. 4 ThürKO:

Verstöße gegen die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften, die nicht die Ausfertigung 
und diese Bekanntmachung betreffen, können 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wer-
den. Sie sind schriftlich und unter Angabe der 
Gründe geltend zu machen. Werden solche Ver-
stöße nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr 
nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, 
so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Bauvorhaben: Ländlicher Wegebau 
„Neidamühlenweg“ inkl. Brücke 

Mühlgraben an der Neidamühle – 
Ersatzneubau Überbau

Der in Baulastträgerschaft der Gemeinde Nobitz 
befindliche Wirtschaftsweg „Neidamühlenweg“ 
einschließlich der Brücke über den Mühlgraben 
(von der K 512 zur Neidamühle Bornshain) dient 
der Erschließung und Erreichbarkeit angren-
zender Flächen, insbesondere des Objektes Nei-
damühle mit Sitz eines Landwirtschaftsbetriebs 
und eines Betriebs einer Wasserkraftanlage, 
sowie der Erreichbarkeit der Gewässer Pleiße 
und Mühlgraben und befindet sich in baulich 
schlechtem Zustand.
Zur Verbesserung der Verkehrs- und Erschlie-
ßungsverhältnisse bzw. der Infrastruktur im 
ländlichen Raum ist der Ausbau des Weges so-
wie ein Ersatzneubau des Überbaus der Brücke 
dringend erforderlich und wird vom Amt für 
Landentwicklung und Flurneuordnung im Rah-
men der Förderinitiative „Integrierte Ländliche 
Entwicklung in Thüringen/Ländlicher Wegebau“ 
in Höhe von ca. 65 % der zuwendungsfähigen 
Gesamtkosten bezuschusst.	 >>>>>
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Die Bauleistungen wurden nach öffentlicher 
Ausschreibung und Beschluss des Gemeinde-
rates am 30.05.2013 an die Firma Wolf GmbH, 
Bauunternehmen aus Göpfersdorf vergeben. 
Die Ausführung der Maßnahme ist in der Zeit 
vom 17.06. bis spätestens 18.10.2013 unter 
Vollsperrung des Wirtschaftsweges geplant.
i. A. Kröber
Leiterin Bauverwaltung

Information zur Hochwasserhilfe

II. Gegenstand der Förderung
Fördergegenstand sind dringliche Ersatzbeschaf-
fungen zur Beseitigung der in Ziffer IV Nr. 1 ge-
nannten Schäden.
III. Zuwendungsempfänger
Zuwendungsempfänger sind private Haushalte 
und Kleinunternehmen in Gemeinden, die von 
den Ereignissen nach Ziffer I Nr. 1 betroffen 
sind.

IV. Zuwendungsvoraussetzungen
1.	 Voraussetzung für die Gewährung der Sofort-

hilfe Thüringen sind
a)	 bei Privathaushalten Schäden an selbstge-

nutzten Wohnungen bzw. Wohngebäuden 
und am Hausrat;

b)	im Fall von Kleinunternehmen Schäden an 
betriebsnotwendigen Einrichtungen und 
Betriebsmitteln.

2.	 Voraussetzung für die Gewährung der Sofort-
hilfe Thüringen ist ein geschätzter Mindest-
schaden in Höhe von 2.000 €, der nicht durch 
Versicherungsleistungen gedeckt ist.

3.	 Die Soforthilfe setzt Bedürftigkeit voraus. Be-
dürftig sind
a)	 Haushalte, deren Nettoeinkommen im Jahr 

2012 die nachfolgenden Grenzen nicht 
überstiegen hat:
• 24.000 € für einen Einpersonenhaus-

halt,
• 36.000 € für einen Zweipersonenhaus  

halt,
• zuzüglich 6.000 € für jede weitere im 

Haushalt lebende Person.
	 Die Bedürftigkeit liegt auch vor, wenn der 

Antragsteller versichert, dass das Nettoein-
kommen im Jahr 2013 voraussichtlich unter 
diesen Grenzen liegen wird.
b)	Kleinunternehmen, deren Gewinn nach 

Steuern im Jahr 2012 unter 36.000 € lag. 
Die Bedürftigkeit liegt auch vor, wenn der 
Antragsteller versichert, dass der Gewinn 
nach Steuern im Jahr 2013 voraussichtlich 
unter dieser Grenze liegen wird.

V. Art und Umfang, Höhe der Zuwendung
1.	 Die Soforthilfe Thüringen beträgt

Für die vom Hochwasser betroffenen Privat-
haushalte und Kleinunternehmen werden sei-
tens des Freistaates Thüringen Soforthilfen 
zur Verfügung gestellt. Die Antragstellung und 
die Auszahlung erfolgt über die Gemeinde 
Nobitz. Antragsformulare liegen sowohl in 
Nobitz als auch in Saara in den Verwaltungs-
gebäuden bereit.

Im Folgenden ist ein Auszug aus der Richtlinie 
abgedruckt.

I. Rechtsgrundlagen, Zuwendungszweck
1.	 Der Freistaat Thüringen gewährt privaten 

Haushalten und Kleinunternehmen (Gewer-
betreibende und Freiberufler) als schnelle 
finanzielle Unterstützung zur Beseitigung der 
Schäden, die durch die dauerregenbedingten 
Hochwasser und Erdrutsche zwischen dem 
17. Mai und dem 6. Juni 2013 in Thüringen 
verursacht wurden, die Soforthilfe Thüringen 
nach den §§ 23 und 44 der Thüringer Landes-
haushaltsordnung (ThürLHO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 19. September 
2000 (GVBl. S. 282), die zuletzt durch Artikel 
9 des Gesetzes vom 31. Januar 2013 (GVBl. 
S. 22) geändert worden ist, in der jeweils gel-
tenden Fassung, und den Verwaltungsvor-
schriften des Thüringer Finanzministeriums 
zur Thüringer Landeshaushaltsordnung (VV-
ThürLHO) in der jeweils geltenden Fassung.

2.	 Die Prüfungsrechte des Thüringer Rechnungs-
hofes (§ 91 ThürLHO) bleiben unberührt.

3.	 Ein Rechtsanspruch auf die Soforthilfe Thü-
ringen besteht nicht. Die Bewilligungsstellen 
entscheiden im Rahmen der verfügbaren 
Haushaltsmittel.
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a)	 bei Privathaushalten je betroffenem Er-
wachsenen 400 € und je betroffenem min-
derjährigen Kind 250 €. Die Zahlung wird 
pro Haushalt auf 2.000 € begrenzt. Auf 
diese Soforthilfe findet § 11a SGB II bzw. 
§ 84 SGB XII Anwendung;

b)	für jedes betroffene Kleinunternehmen 
2.000 €.

2.	 Die Soforthilfe Thüringen wird als nicht rück-
zahlbarer Zuschuss gewährt und pauschal 
ausgezahlt. Sie wird auf weitergehende Hilfen 
angerechnet.

Spenden für Hochwasser 2013
Konto der Gemeinde Nobitz
Sparkasse Altenburger Land
Bankleitzahl:	 830 502 00
Konto-Nummer:	 1212 000 117
Verwendungszweck:	 Spende Hochwasser
Wenn Spendenbescheinigungen zur Vorlage beim 
Finanzamt benötigt werden, teilen Sie uns bitte 
Ihre Anschrift mit.

Fortsetzung von Seite 1...
Für mich ist es heute ein herzliches Bedürfnis, all 
denen zu danken, welche sich aufopferungsvoll 
und teilweise bis zur Erschöpfung für unsere Mit-
bürger eingesetzt haben. Großer Dank gebührt 
unserer Freiwilligen Feuerwehr, unserem Bauhof 
und den vielen fleißigen Helfern. Auch möchte 
ich den Firmen danken, welche Mitarbeiter und 
Technik zur Verfügung gestellt haben. Besonders 
hat mich auch die Bereitschaft der nichtbetrof-
fenen Menschen beeindruckt, die spontan ihre 
persönliche Hilfe zur Verfügung gestellt haben. 
In der Not hat sich gezeigt, dass das Miteinan-
der und das füreinander Einstehen einen au-
ßergewöhnlich hohen Stellenwert in unserer 
Gemeinde hat.
Ihr Bürgermeister
Hendrik Läbe

toom Baumarkt bietet Hilfe 
für Hochwasseropfer

Große Teile der Republik sind aktuell vom Hoch-
wasser und den daraus resultierenden Folge-
schäden betroffen. Wir als toom Baumarkt ha-
ben uns dazu entschieden, auch unseren Beitrag 
zu leisten und  bieten allen betroffenen Personen 
in den umliegenden toom Baumärkten gegen 
Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung 
(Öffentliche Behörde: Stadtverwaltung, Polizei, 
Feuerwehr, THW) bis zum 31.07.2013 auf jeden 
Einkauf einen Nachlass in Höhe von 10 % an.
REWE GROUP, toom Baumarkt Meuselwitz

Hilfe für 
Hochwassergeschädigte

Leitermann unterstützt Betroffene 
mit Sonderrabatt

Nach dem schweren Hochwasser im Großraum 
Chemnitz, Gera, Leipzig und Zwickau haben in 
den betroffenen Kommunen die Aufräumar-
beiten begonnen. Nun werden die Schäden 
sichtbar, die die Wassermassen an Gebäuden, 
Grundstücken und Inventar hinterlassen haben. 
Davon sind Unternehmen, Ladengeschäfte und 
öffentliche Einrichtungen ebenso betroffen wie 
Haus- und Grundstücksbesitzer sowie Mieter.
Um den Flutopfern schnelle und unkomplizierte 
Hilfe gewähren zu können, hat die Firma Leiter-
mann eine Rabattaktion für Betroffene gestar-
tet. Das Traditionsunternehmen mit Sitz in Göp-
fersdorf (Altenburger Land) betreibt sieben Bau-, 
Fach- und Gartenmärkte in der Region Ostthürin-
gen, West- und Mittelsachsen und befindet sich 
somit direkt im Zentrum des Geschehens. Glück-
licherweise ist keiner der Baumärkte in Alten-
burg, Annaberg-Buchholz, Chemnitz, Glauchau, 
Oelsnitz/Erzgebirge, Rochlitz und Schmölln von 
der Flut betroffen. „Wir wollen unsere nachweis-
lich vom Hochwasser betroffenen Kunden in die-
ser schwierigen Situation unterstützen. Deshalb 
gewähren wir ab sofort einen Sonderrabatt in 
Höhe von 25 %. Das Angebot gilt bis zum 31. Juli 
2013 und in allen Märkten“, informiert Thorsten 
Büchler, Geschäftsführer des Unternehmens der 
Leitermann. „Informieren Sie sich in unseren Fi-
lialen – die Leiterfrauen und -männer helfen Ih-
nen gern!“
Leitermann, Göpfersdorf
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Kleiderkammer Braunsbedra
(Sachsen-Anhalt)

Die Kleiderkammer in Braunsbedra bietet den 
Opfern des Hochwassers Hilfe an und stellt alle 
benötigen Sachen, wie z. B. Kleidung, Möbel, 
Gardinen, diverse Elektrogeräte, Federbetten 
etc. kostenlos zur Verfügung.
Die Sachen könnten auch – sortiert in Kisten 
– angeliefert werden (außer Möbel). Bei Be-
darf wenden Sie sich bitte direkt an die Klei-
derkammer unter Telefon: 0346 33343040.

Veranstaltungstipps

Wann Wer/Wo Info auf 
Seite …

15.06. 80 Jahre FW Bornshain —
15.06. Airport-Skate-Night —

21.06. Kino im Kinder- und 
Jugendhaus Ehrenhain 7

22.06. Jugendtag in Gieba 8

24.06. Zumba in der 
Mehrzweckhalle Nobitz Fällt aus!!!

28. – 
30.06. Wilchwitzer Volksfest —

22.06. Sonnenwendfeuer 
Feuerwehr Taupadel 8

22./ 
23.06.

Traktorpulling Flughafen 
Altenburg-Nobitz —

30.06. Klassentreffen Flughafen 
Altenburg-Nobitz —

06.07. Kraschwitz Swingt 8

06.07.
Tag der Imkerei 
Herr Zehmisch, 
Ehrenhain

10

06./ 
07.07.

Flugtage Flughafen 
Altenburg-Nobitz 9

20.07. Sommerfest Klausaer 
Feuerwehrverein e. V. —

20.07. Sommerfest 
Kirchspiel Saara —

26.07. 6. Sommerkino 
in Ehrenhain

nächste 
Ausgabe des 
Landkuriers

Weitere Hilfsangebote
könne Sie in der Gemeindeverwaltung 
Nobitz unter Telefon 03447 3108-0 und 
03447 5133-21 erfragen.
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JÜRGEN SCHMIDT
Elektromeister

Am Marktsteigfeld 6 · 04600 Altenburg/OT Zschechwitz
Telefon 0 34 47/50 21 97 · Fax 89 50 78 · Funk 01 72/3 50 75 25

• Elektroinstallationen • Elektrogeräte • Elektroheizungen

Hilfe für Hochwassergeschädigte: 

Wir überprüfen Ihre E-Anlage 
KOSTENLOS!
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Volkssolidarität Ehrenhain
Unsere Modenschau am 22. Mai 2013 war trotz 
des miesen Wetters recht gut besucht.
Die Firma Uhlig aus Chemnitz hatte in ihrem Wa-
rensortiment schöne Sommersachen im Ange-
bot, die durch unsere „6 Models“ professionell 
präsentiert wurden. Die Models haben mit viel 
Freude auf dem „Laufsteg“ ihre selbst ausge-
wählten Modelle vorgeführt und bekamen dafür 
von den Anwesenden viel Applaus.
Nach der Modenschau konnten die Sachen ge-
kauft werden, was von den Frauen auch genutzt 
wurde, denn ein neuer Pulli, eine Bluse oder 
Hose für den Sommer fehlte sicherlich noch.
Danken möchte ich allen, die zum Gelingen des 
schönen Nachmittags beigetragen haben – den 
Kuchenbäckerinnen, Ute Porzig als „Kaffeemam-
sell“ und den Models.
Unsere nächste Veranstaltung fin-
det am Mittwoch, dem 19.06., um 
14:00 Uhr in der Begegnungsstätte 
„Fuchsbaude“ statt.
Thema:

Wissen ist Geld – 
„Verbraucherrechte kennen und nutzen“

mit Herrn Rechtsanwalt Schrodi.
Dazu sind alle Interessierte herzlichst eingeladen.
Volkssolidarität Ehrenhain
Kralitschka

Einladung der Volkssolidarität
Ortsgruppe Wilchwitz/Kraschwitz

Die Ortsgruppe Wilchwitz/Kraschwitz lädt alle 
Mitglieder und Freunde der Volkssolidarität zu 
unserer Veranstaltung am

Dienstag, dem 25.06.2013, um 14:00 Uhr
in den Bürgersaal Wilchwitz ein.
Wir haben diesmal einen Überraschungsgast 
eingeladen, der Sie an diesem Nachmittag ganz 
bestimmt gut unterhalten wird und freuen uns 
darauf, mit Ihnen gemeinsam ein paar schöne 
Stunden verleben zu dürfen.
Der Vorstand der Ortsgruppe 
Wilchwitz/Kraschwitz

30 Jahre 
Posaunenchor Ehrenhain

Am 26. Mai 2013 erinnerte ein Festgottesdienst 
an die Gründung des Ehrenhainer Posaunen-
chores im Jahr 1983. 30 Jahre - für uns 30 gute 
Gründe zu feiern. Über Höhen und Tiefen hinweg 
galt es zu musizieren, zu verkündigen, Menschen 
Mut zu machen, zu begleiten in fröhlichen Zeiten 
wie in schwierigen Momenten. Das uns dies ge-
lungen ist, dafür sind wir froh und dankbar.
Und diesen Dank wollen wir weitertragen an 
jene, die zum Gelingen dieses Tages beigetragen 
haben mit Vorbereitungen und lieben Grüßen. 
So danken wir für Grußworte und Zuwendungen 
dem Kirchgemeinderat Lohma und Ehrenhain, 
unserem Partnerchor Adelmannsfelden, der 
Familie P. Clasen und Familie Kossinna, der Flei-
scherei Meister sowie dem Ehepaar Redlich für 
die liebevolle Ausgestaltung der Kirche.
Und vielleicht hat dieses Jubiläum bei dem ein 
oder anderen die Lust geweckt, bei uns einzu-
steigen. Wir freuen uns über jeden neuen Blä-
ser oder Bläserin!! Proben jeweils montags von 
19:30 – 21:00 Uhr im Kinder- und Jugendhaus 
Ehrenhain oder im benachbarten Göpfersdorf.
Der Posaunenchor Ehrenhain

Veranstaltung im Kinder- und 
Jugendhaus Ehrenhain
am 21. Juni 2013, um 16:00 Uhr

Kino „Die wilden Kerle“ Teil 2
Eintritt ist frei, es gibt Popcorn.

Der Film ist ohne 
Altersbeschränkung freigegeben.

Alle sind herzlich eingeladen!
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Skatnachrichten
Am 24.05.2013 fand in unserem Stammlokal, die 
Gartenklause Nobitz, das Frühjahrspreisskaten 
der Nobitzer Dausquetscher statt. 26 Skatfreunde, 
einer kam aus Saara, nahmen daran teil.
Danken möchten wir besonders den Wirtsleu-
ten Corinna und Frank für die vielen Sachpreise. 
Jeder bekam einen Preis. Bei fairem Wettkampf 
wurden die Sieger ermittelt:

1. Axel Trömel SC Nobitz 2782 Punkte
2. Heinz Lohr SC Nobitz 2713 Punkte
3. Ralf Tretner SC Nobitz 2545 Punkte
4. Hans Jäschke SC Nobitz 2485 Punkte
5. Klaus Künzel Waldenburg 2413 Punkte
6. Alfred Rasche SC Nobitz 2370 Punkte
7. Torsten Hermann Köstritz 2321 Punkte

Am 30.06.2013 findet im Festzelt anlässlich des 
traditionellen Wilchwitzer Volksfestes ein Preis-
skat statt. Beginn ist am Sonntag 10:00 Uhr. Wie 
immer sponsert der Wilchwitzer Feuerwehrver-
ein 100,- Euro als 1. Preis.
Gespielt wird 1 Serie zu 48 Spielen. Der Einsatz be-
trägt 8,- € und wird komplett wieder ausgezahlt.
Allzeit ein „Gut Blatt“ wünscht allen
der Nobitzer Skatclub „Die Dausquetscher“
Manfred Weber

Einladung
Der Feuerwehr- und Heimat-
verein Taupadel 1934 e. V. 
lädt zum Sonnenwendfeuer 
am Samstag, 22.06.2013, 
um 18:00 Uhr ganz herzlich 
ein.

Wie jedes Jahr ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Für unsere Kleinen gibt 
es Knüppelkuchen und für die Großen so 
manchen guten Tropfen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Bornshain wird traditionell für 
die Sicherheit sorgen.
Feuerwehr- und Heimatverein
Taupadel 1934 e. V.

Have a break – have Gieba
22. Juni 2013 – Jugendtag in Gieba

ab 10:00 Uhr	 Volleyball-Mix-Turnier
(Infos u. Anmeldung bis 16.06.2013 an: Anja 
Herbst, Tel.: 034493 71516 oder 0157 86934913, 
AnjaHerbstSchmidt@web.de)
Geselliges Beisammensein während und nach 
dem Turnier. Bildung einer Spontanmannschaft 
für mannschaftslose Volleyballbegeisterte
Volleyball-Wettspiel nach dem Gottesdienst 
(Auslosung der Volleyballspieler, Entgegennahme 
von Wetten, kreativer Preis zu gewinnen)
14:00 Uhr	 Openair-Gottesdienst 

für Jung und Alt
Kulinarisches und Getränke können erworben 
werden!
Was sonst noch möglich ist:
• Tischtennis • Tischfußball
• Eintritt frei
Spenden werden
dankbar entgegen
nommen!



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier | 15. Juni 2013 | Seite �

Ein Großereignis wirft seine Schatten voraus!
100 Jahre Flugplatz Altenburg/Nobitz

Dieses Jahr wird Geschichte auf dem Flug-
platz Altenburg-Nobitz geschrieben! Genau am 
6. Juli 1913 gab es die offizielle Eröffnungsfeier 
des Flugstützpunktes Altenburg S.-A., welcher 
damals noch zum Herzogtum Sachsen-Anhalt 
gehörte und jetzt zu seinem 100-jährigen Beste-
hen aktuell Airport Leipzig-Nobitz lautet.
Dieser Flugplatz ist einer der ältesten noch exis-
tierenden Flugplätze Deutschlands und natürlich 
sind an ihm auch die beiden großen Kriege nicht 
spurlos vorüber gegangen. Nach dem ersten 
Weltkrieg wurden die Hallen und Werftgebäude, 
die auf dem Gelände im Zuge des Ausbaus ab 
1916 errichtet wurden, entfernt. Ab 1930 star-
tete der Neubau unter dem Decknamen Al-
pendohle. Es entstanden Landebahnen, viele 
Gebäude, darunter auch sieben Hangars, die 
zunächst von der Wehrmacht, kurz vor Ende des 
zweiten Weltkrieges durch die US-Streitkräfte 
und während der Zeit des kalten Krieges durch 
die Rote Armee militärisch genutzt wurden. 
Nach dem Fall der Mauer wurde das Gelände 
des Flugplatzes Nobitz einer zivilen Bestimmung 
übereignet. Bis 2009 fanden zahlreiche Linien-
flüge mit bis zu 140.000 Fluggästen im Jahr statt. 
Leider ist auch diese Ära zu Ende gegangen.

Zeit für einen Neuanfang!
Dieser ist bereits gemacht. Verschiedene Solar-
parks entstehen und das weiträumige Areal wird 
seit einigen Jahren für Großveranstaltungen, wie 
die Deutsche Meisterschaft im Tractor Pulling 
genutzt.
Zum 100. Geburtstag wird es erstmals wieder 
eine große Flugschau geben. Vom 6. Juli bis  
7. Juli 2013 ist also erneut reger Flugverkehr im 
Altenburger Land zu erwarten. Dann kann man 
die historischen Motoren vieler alter Maschinen 
über der Leina hören, auch das Triebwerk des 
L 39 Kampf-Jets wird die Luft zum Beben brin-
gen.
Als weiteres besonderes Highlight der Veran-
staltung „100 Jahre Flugplatz Altenburg-Nobitz“ 
wird die Dornier DO 28 zu Rundflügen einladen. 
Aber auch viele weitere, teilweise einzigartige 

Luftfahrzeuge, wie die MH-1521 Broussard, Yak 
52, Suckoi SU-29 oder Messerschmitt Me-108 
stehen für Rundflüge oder zum Bestaunen be-
reit.
Unterstützt wird dieser Veranstaltungshöhe-
punkt 2013 durch die luftfahrtbegeisterten En-
thusiasten des Vereins Flugwelt Altenburg e. V., 
die vor den Toren des Airports ein sehr sehens-
wertes Luftfahrtmuseum aus dem Boden ge-
stampft haben. Pünktlich zum Jubiläum wird die 
Ausstellung zur Geschichte des Flugplatzes im 
Museum erweitert und ein Bildband „100 Jahre 
Flugplatz Altenburg-Nobitz“ mit über 200 Seiten 
Bild- und Recherchematerial erscheinen.
Das Jubiläumsevent hält noch vieles bereit, was 
das Juliwochenende zu einem unvergesslichen 
Erlebnis werden lassen wird. Durch die Ausstel-
lung historischer Flugzeuge und Fahrzeuge, die 
verschiedenen Rundflugangebote, Panzermit-
fahrten, die Schausteller- und Kinderwiese und 
vielen anderen Angebote werden die Flugtage 
Altenburg zum Magneten für die ganze Familie. 
Weitere Einzelheiten kann man bereits unter 
www.grossflugtage.de nachlesen. Hier findet 
man auch alle Infos zu den Preisen. Bleibt nur 
noch zu sagen:
Airport Leipzig-Nobitz – hier heben Sie ab!
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Der Heimatverein Ehrenhain 
und Umgebung e. V. informiert!
Termine:
Die Freunde, Interessenten und Mitglieder des 
Heimatvereins treffen sich am Donnerstag, dem 
27.06.2013, um 19:00 Uhr in Bauchs Hof in der 
Waldenburger Straße, in Ehrenhain.
Über Freunde und Interessenten aus den dazu-
gekommenen Ortsteilen würden wir uns auch 
sehr freuen.
Thema:

• Auswertung Wanderung nach Nirkendorf
• Tag des Denkmals am 08.09.2013
• Jahrhunderthochwasser 2013

Am Samstag, dem 6. Juli2013, findet im Garten 
von Herrn Fritz Zehmisch in 04603 Nobitz – OT 
Ehrenhain, Waldenburger Straße 34 der Tag der 
Imkerei statt.

An diesem Tag wird der Imker Fritz 
Zehmisch interessante Erläuterungen 
jeweils um 10:00 und um 14:00 Uhr 

rund um Bienen und Honig machen, trockenes 
Wetter vorausgesetzt.
Interessant wird die Beantwortung der Frage sein, 
haben die Bienen durch den langen Winter Scha-
den genommen, gibt es dieses Jahr weniger Honig? 
Welchen Einfluss hatte der lange Regen mit an-
schließender Jahrhundertflut im Mai/Juni 2013?
Man kann gespannt sein, was der Imker zu be-
richten hat. Der Heimatverein unterstützt den 
Tag der Imkerei.
Herzliche Einladung zu beiden Veranstaltungen!
Vorstand

Talentefest feiert 
10-jähriges Jubiläum

Ein bunter Abend 
an der Regelschule Gößnitz

Am 30.05.2013 fand das nun schon zur Tradition 
gewordene Talentefest zum 10. Mal statt. Trotz 
sich wiedersprechender Veröffentlichungen im 
Vorfeld hatten sich alle Gäste um 19:00 Uhr im 
Mehrzweckraum der Regelschule eingefunden. 

Das große Interesse wurde schon beim Karten-
vorverkauf registriert und so waren alle Reihen 
dicht gefüllt. Als Gäste konnten wir u. a. Frau 
Sojka, die Landrätin des Landkreises Altenburger 
Land, Herrn Scholz, den Bürgermeister der Stadt 
Gößnitz, und Herrn Schmidt, den Geschäfts-
führer der Agrargenossenschaft Gößnitz, recht 
herzlich begrüßen.

Los ging`s mit einem Klassiker. Die wahre Ge-
schichte von „Rotkäppchen“ wurde in Zusam-
menarbeit von Theatergruppe, Chor und der 
Gruppe Kulissenbau auf die Bühne gebracht. Für 
viele dürfte es eine Überraschung gewesen sein, 
dass Rotkäppchen Gößnitzer Mitbürgerin war 
und die Spitzbuben Hänsel und Gretel neben 
dem Wolf auch ihr Unwesen in der Kleinstadt 
getrieben haben. So war es nicht verwunderlich, 
dass das Publikum oft zum Schmunzeln gebracht 
wurde. Im Anschluss zeigten einige Instrumen-
talsolisten ihr Können. So waren Nathalie Müller 
und Maximilian Franz auf der Gitarre, Ole Glava-
nitz auf dem Klavier, Friederike Reuschel auf der 
Flöte und Linda Knodel auf der Geige zu hören.

Natürlich lädt man sich zum Jubiläum auch Gä-
ste ein.
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Drei Schülerinnen, die bereits die Schule been-
det und in den vergangenen Schuljahren mit 
Gesangsdarbietungen am Talentefest teilgenom-
men hatten, bereicherten auch diesen Abend. 
Das Publikum lauschte dem Sologesang von Julia 
Hoffmann, Nicole Dörste und Sarah Gusko.
Die Inlinergruppe brachte sich mit einer „Wet-
ten dass …“-Aktion ein, bei der das Publikum als 
Wettpate aktiv wurde. Die Gruppe Darstellen 
und Gestalten entführte die Zuschauer in eine 
Zirkusmanege und brachte mit ihrer Clowns-
nummer alle zum Lachen. Zu hören war auch 
ein Ausschnitt aus dem Jugendweiheprogramm, 
mit dem die diesjährigen 8. Klassen von Frances, 
Paula, Nicole und Frau Heber überrascht wur-
den. Die Lehrer der Regelschule waren mit dem 
Lied „Alt wie ein Baum“ zu hören. Das sollte kei-
neswegs eine Anspielung auf das Alter der Leh-
rerschaft sein! Herr Heurich brillierte auf seiner 
Posaune und brachte einen Hauch von „sum-
mertime“ in den regnerischen Abend.
Ein großes Dankeschön geht wie in jedem Jahr 
an alle Kollegen, die wieder viel Kraft und Zeit 
in die Vorbereitung investiert und zum Gelingen 
des Abends beigetragen haben.
Wie hieß es doch im Abschlusslied? „Seh`n uns 
wieder, na das ist doch klar!“
Kathrin Heber Kirchspiel Saara

Wichtige Anschriften:

Pfarrer 
Peter Klukas 
Pfarrberg 1 
04639 Gößnitz 
Tel.: 034493 30040

Stadtkirchnerei 
Gößnitz 
Pfarrberg 1 
04639 Gößnitz 
Tel.: 034493 71220

Kantorin 
Helgard Hein 
Saara Nr. 44 
04603 Nobitz 
Tel.: 03447 501445

Herzliche Einladung 
zu unseren Veranstaltungen

•	Seniorenfrühstück: jeden letzten Donnerstag 
im Monat ab 09:00 Uhr

•	Seniorennachmittag: Mittwoch, 19.06.2013, 
um 15:00 Uhr

•	Kirchenchorprobe: jeden Dienstag 18:00 Uhr
•	Posaunenchorprobe: jeden Dienstag 19:30 Uhr
•	Flötenkreis: jeden Freitag ab 16:00 Uhr
•	Mittelalterkreis: jeden dritten Mittwoch im 

Monat 20:00 Uhr
•	Gemeindekirchenratssitzung: jeden vierten 

Mittwoch im Monat 19:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Nobitz

Gottesdienste
Sonntag, 16.06.2013
10:15 Uhr	 Kirche Kraschwitz
Frauentreff: Mittwoch, den 19.06.2013
19:00 Uhr	 Pfarrhaus Nobitz
Frauenhilfe: Dienstag, den 25.06.2013
14:00 Uhr	 Pfarrhaus Nobitz
KIKISA: Sonnabend, den 15.06.2013
10:00 – 12:00 Uhr	 Pfarrhaus Nobitz

Kirchgasse 5 • 04603 Nobitz • Tel. 03447-375160
E-Mail: buero@kg-nobitz.de

www.kg-nobitz.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Ehrenhain/Oberarnsdorf

Gottesdienste
Oberarnsdorf:
Sonntag, 16.06.2013
09:00 Uhr	 Kirche Oberarnsdorf
Ehrenhain:
Sonntag, 23.06.2013
10:15 Uhr	 Kirche Ehrenhain

Weiterhin laden wir zu 
folgenden Veranstaltungen ein:

Kirchenchor: 20.06.2013
19:00 Uhr	 Pfarrhaus Ehrenhain
Sing- und Tanzkreis: 21.06.2013, 19:30 Uhr
Gesprächskreis: 26.06.2013
19:00 Uhr	 Pfarrhaus Ehrenhain
Flötenkreis: jeden Donnerstag ab 15:30 Uhr
E. Rath
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Bericht vom Ostthüringer 
Endranglistenturnier Top 12 

der Herren 2013
Gera war in diesem Jahr Austragungsort des 
höchsten Ostthüringer Ranglistenturniers Top 
12 der Damen und Herren.
Unter zum Teil fragwürdigen Wettkampfbedin-
gungen wurden im Modus „Jeder gegen Jeden“ 
die drei Aufsteiger ins Thüringer Ranglistentur-
nier TOP 16 sowie die 4 Absteiger in die Ostthü-
ringer Vorrangliste ermittelt.
Besonders erfreulich aus Altenburger Sicht, dass 
sechs der zwölf Starter aus dem Altenburger 
Land kamen. Neben den Verbandsligaspielern 
Benjamin Paul (SC Windischleuba) und Dominik 
Meisel (TSV 1876 Nobitz) schickte der Thürin-
genligist SV Aufbau Altenburg mit Horst Voigt, 
Daniel Fehrle, Patrick Wohlfahrt und Patrick 
Stein gleich vier Akteure ins Rennen und da-
mit genauso viel wie die Tischtennis-Hochburg 
Schott Jena.
Leider musste Paul im Laufe des Turniers auf-
grund muskulärer Probleme aufgeben und stand 
somit als 12. und damit erster Absteiger fest. 
Auch Daniel Fehrle und Patrick Stein hatten in 
dem insgesamt sehr ausgeglichenen Feld nicht 
viel zu bestellen und mussten sich mit den Plät-
zen 11 und 10 begnügen. Wie eng es zuging, zeigt 
die Punktlandung des gewohnt kampfstarken 
Patrick Wohlfahrt auf dem 8. und damit ersten 
Nichtabstiegsplatz. Eine um einen Satz bessere 
Satzdifferenz bei Spielgleichheit gegenüber sei-
nem Jenaer Kontrahenten Stuhlmacher sicherte 
ihm den Klassenerhalt.
Andere Ziele verfolgten die seit Jahren in der 
Rangliste etablierten Horst Voigt und Dominik 
Meisel. Voigt spielte erneut ein sehr konstantes 
Turnier, bezwang unter anderem auch den Titel-
verteidiger Marth aus Jena souverän mit 3:0. Am 
Ende verpasste er allerdings haarscharf mit Platz 
4 die Qualifikation für das Thüringer Top 16 und 
muss nun auf die Absage eines Spielers hoffen. 
Meisel startete eher verhalten in das Turnier, 
steigerte sich dann aber von Runde zu Runde.

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Saara, Lehndorf, Mockern, 

Zürchau und Maltis
Gottesfdienste und Veranstaltungen

Saara:

•	16.06.2013, 10:30 Uhr
	 Gottesdienst mit Pfarrer Peter Klukas
•	19.06.2013, 15:00 Uhr
	 Gemeindenachmittag im Pfarrhaus Saara
•	07.07.2013, 10:30 Uhr
	 Gottesdienst mit Pfarrer Peter Klukas
•	21.07.2013, 14:00 Uhr
	 Gottesdienst zum Sommerfest 

mit Pfarrer Hoffmann

Lehndorf:

•	24.06.2013, 19:00 Uhr
	 Johannistag-Gottesdienst auf dem Friedhof 

mit Pfarrer i. R. Reinhard Siegmund

Mockern:

•	24.06.2013, 18:00 Uhr
	 Johannistag-Gottesdienst auf dem Friedhof 

mit Pfarrer i. R. Reinhard Siegmund
•	07.07.2013, 09:00 Uhr
	 Gottesdienst mit Pfarrer Peter Klukas

Zürchau:

•	14.07.2013, 14:00 Uhr
	 Gottesdienst mit Pfarrer Peter Klukas

Maltis:

•	16.06.2013, 09:00 Uhr
	 Gottesdienst mit Pfarrer Peter Klukas
•	14.07.2013, 09:00 Uhr
	 Gottesdienst mit Pfarrer Peter Klukas

Pfarrer Klukas
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Kreispokalendspieltag 
in Ehrenhain

Nach der Fusion der Fußball-
kreise Altenburg, Gera und 
Greiz im Sommer 2012 findet 

der erste gemeinsame Pokalend- 
spieltag des Nachwuchses in Ehrenhain statt. 
Eine Kommission entschied sich unter mehreren 
Bewerbern für den Endspielort des Ehrenhainer 
Waldsportplatzes. Eine sehr schöne Auszeich-
nung für den Ehrenhainer Sportverein, mit dem 
man auch ein wenig die positive Entwicklung der 
letzten Jahre würdigt.
Am 22.06.2013 finden somit ab 09:00 Uhr die 
Pokalendspiele aller Altersklassen des Nach-
wuchses in unserer Gemeinde statt. Folgende 
Mannschaften haben sich im Einzelnen für diese 
Spiele qualifiziert.

E-Junioren 09:00 Uhr Finalteilnehmer werden 
noch ermittelt

D-Junioren 09:00 Uhr BSG Wismut Gera – 
SG Eintracht Fockendorf

F-Junioren 11:00 Uhr OTG 1902 Gera –
JFC Gera

C-Junioren 12:00 Uhr SG BW Niederpöllnitz –
SV Wismut Seelingstädt

B-Junioren 13:30 Uhr SG Pöllwitz –
1. FC Greiz

A-Junioren 15:30 Uhr SG SV 1879 Ehrenhain –
SG SV Rositz

Über den ganzen Tag verteilt, geben sich somit 
die verschiedensten Vereine des neuen Fußball-
großkreises Ostthüringen ein Stelldichein. Fast 
150 Kinder werden also an diesem Tage um den 
Pokalsieg kämpfen, die natürlich auch auf eine 
große Fankulisse hoffen. Hoch motiviert und ehr-
geizig werden sie in die Spiele gehen, denn so ein 
Endspiel erreicht man ja nicht alle Tage. Das High-
light aus Sicht des SV 1879 Ehrenhain ist dabei 
das Endspiel der A-Junioren. Hier trifft der frisch 
gebackene Kreismeister auf die SG Rositz.
Die Kinder und der Verein würden sich freuen, 
viele Interessierte auf dem Waldsportplatz be-
grüßen zu dürfen.

Im letzten Einzel des Tages trennten ihn beim 
Zwischenstand von 8:7 im Entscheidungsdurch-
gang gegen Meierhof drei Punkte vom Turnier-
sieg.
Am Ende hieß es 9:11 aus Sicht des Nobitzers 
und damit Rang 3 in der Endabrechnung. Als 
Trostpreis bleibt die direkte Qualifikation für das 
Thüringer Ranglistenfinale und dadurch indirekt 
auch bereits das Ticket für die Thüringer Landes-
meisterschaften im Januar 2014.
Enttäuschend ist allerdings die Tatsache, dass in 
der parallel stattfindenden Damenkonkurrenz 
keine Spielerin aus dem Altenburger Land ver-
treten war. Hier siegte ungeschlagen die künf-
tige Regionalligaspielerin Katharina Overhoff (SV 
Schott Jena) vor Franziska Müller (Weißenborner 
SV 1882) und Patricia Jarsetz (SV Schott Jena).

Die Platzierungen im Überblick:

1. Kevin Meierhof (SV Schott Jena), 
9:1 Spiele, 27:14 Sätze

2. Steffen Wagner (Post SV Zeulenroda), 
7:3 Spiele, 24:11 Sätze

3. Dominik Meisel (TSV 1876 Nobitz), 
7:3 Spiele, 25:13 Sätze

4. Horst Voigt (SV Aufbau Altenburg), 
7:3 Spiele, 25:15 Sätze

5. Marius Marth (SV Schott Jena), 
6:4 Spiele, 23:15 Sätze

6. René Wolf (SV Schott Jena), 
6:4 Spiele, 24:19 Sätze

7. Paul Sichwardt (Post SV Zeulenroda), 
6:4 Spiele, 22:20 Sätze

8. Patrick Wohlfahrt (SV Aufbau Altenburg), 
3:7 Spiele, 15:23 Sätze

9. Falk Stuhlmacher (SV Schott Jena), 
3:7 Spiele, 15:24 Sätze

10. Patrick Stein (SV Aufbau Altenburg), 
1:9 Spiele, 7:28 Sätze

11. Daniel Fehrle (SV Aufbau Altenburg), 
0:10 Spiele, 5:30 Sätze

12. Benjamin Paul (SV Windischleuba), 
Verletzungsaufgabe

Dominik Meisel
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Freundschaftsspiel 
in Ehrenhain

Zu einem weiteren sportlichen Höhepunkt 
kommt es am 13.07.2013, um 15:00 Uhr, auf der 
Sportanlage des Waldsportplatzes in Ehrenhain. 
Nachdem die erste Mannschaft des SV 1879 Eh-
renhain die Meisterschaft der Landesklasse Ost 
bereits vor ein paar Wochen perfekt gemacht, 
und damit den Aufstieg in die höchste Liga des 
Freistaates Thüringens, die Verbandsliga, ge-
schafft hat, ist es dem Verein gelungen, im Rah-
men der Vorbereitung das Regionalligateam des 
ZFC Meuselwitz zu einem Freundschaftsspiel zu 
verpflichten. Eine sportlich hochinteressante 
Paarung, zumal der Gast mit dem kompletten Ka-
der und somit auch mit allen neuen Gesichtern 
anreisen wird.
Zur Saisoneröffnung an diesem Tage freut sich 
der SV 1879 Ehrenhain auf den sportlichen Ver-
gleich mit der Mannschaft des höchstklassigst 
spielenden Vereins unseres Landkreises. Ein 
sportliches Highlight für alle Spieler des Aufstei-
gers, die Verantwortlichen des Vereins und alle 
Fußballbegeisterten, das man sich nicht entge-
hen lassen sollte.
Heiko Müller

Aus der Bibliothek
Hiermit wird auf die neuen Öffnungszeiten 
der Bibliothek in Nobitz hingewiesen.
Ab 10.06.2013 hat die Bibliothek

montags	 12:00 bis 18:00 Uhr,
dienstags	 12:00 bis 16:00 Uhr,
donnerstags	 09:00 bis 16:00 Uhr und
freitags	 09:00 bis 13:00 Uhr

geöffnet.
Die Bibliothek in Ehrenhain bleibt ganz 
normal mittwochs von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr geöffnet. Frau Geßner aus der 
Begegnungsstätte wird die Bibliothek in 
Ehrenhain weiter mit betreuen.
Annett Harnisch
Bundesfreiwilligendienstlerin

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung

Haus 1 – Bachstraße 1, 04603 Nobitz
Öffnungszeiten
Mo:	 geschlossen
Di:	 09:00 - 11:30 Uhr	 12:30 - 18:00 Uhr
Mi:	 09:00 - 11:30 Uhr	 12:30 - 16:00 Uhr
Do:	 09:00 - 11:30 Uhr	 12:30 - 16:00 Uhr
Fr:	 09:00 - 12:30 Uhr

Einwohnermeldestelle
Mo:	 geschlossen
Di:	 09:00 - 11:30 Uhr	 12:30 - 18:00 Uhr
Mi:	 09:00 - 11:30 Uhr
Do:				    12:30 - 17:00 Uhr
Fr:	 09:00 - 11:30 Uhr

Haus 2 – OT Saara, Saara 42, 04603 Nobitz
Sprechzeiten und Kassenstunden
Mo:	 09:00 - 11:30 Uhr	 13:00 - 15:00 Uhr
Di:	 09:00 - 11:30 Uhr	 13:00 - 18:00 Uhr
Mi:	 09:00 - 11:30 Uhr	 13:00 - 15:00 Uhr
Do:	 09:00 - 11:30 Uhr	 13:00 - 16:00 Uhr
Fr:	 09:00 - 12:00 Uhr

Einwohnermeldestelle
Mo:	 geschlossen
Di:	 09:00 - 11:30 Uhr	 13:00 - 18:00 Uhr
Mi:	 geschlossen
Do:	 09:00 - 11:30 Uhr	 13:00 - 15:30 Uhr
Fr:	 geschlossen


